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Herren Verbandsliga Nord

TTC Hegnach : TSV Niedernhall 
Sonntag, 04.12.2022, 14:00 Uhr

Palkovsky fixiert zwei Punkte für den TTC Hegnach

Im Spiel der Herren Verbandsliga Nord traf der TTC Hegnach am Sonntag, den 04. Dezember im 10.
Saisonspiel auf den TSV Niedernhall. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:14 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Das Spiel lief wie folgt ab: Das Doppel zwischen Yildiz / Kutschera und Horlacher / Svagelj endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Palkovsky / Chudik versäumten es indessen mit
einem 1:3 gegen Klinger / Riedling, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten indes
Skorepa / Pasaloglu bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Matzatka / Neuber. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor
Lukas Skorepa bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tobias Klinger und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig
Chancen ließ David Palkovsky dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Daniel
Horlacher. Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Wenig später ging es beim Spielstand
von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte Richard Chudik
im Match gegen Thorsten Matzatka, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn.
Sahin Yildiz gewann derweil sein Spiel gegen Felix Riedling sicher und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, in drei Sätzen. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Nicolai Kutschera und Alexander Neuber, die
Nicolai Kutschera letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Lange mit Lukas Svagelj kämpfen musste Ugur Pasaloglu in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lukas Skorepa bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:
3 Niederlage gegen Daniel Horlacher. Da war final wirklich nichts zu holen. Genügend spielerische
Mittel hatte David Palkovsky wiederum letztlich parat, um Tobias Klinger zu distanzieren, somit stand
es am Ende 3:0. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Hegnach nun 10 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Niedernhall nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:
19 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den GSV Hemmingen (TTC Hegnach) bzw. gegen den GSV Hemmingen
(TSV Niedernhall).

 Statistik:
 TTC Hegnach

Doppel: Yildiz / Kutschera 1:0, Palkovsky / Chudik 0:1, Skorepa / Pasaloglu 1:0 
Einzel: L. Skorepa 1:1, D. Palkovsky 2:0, R. Chudik 1:0, S. Yildiz 1:0, N. Kutschera 1:0, U. Pasaloglu
1:0 

 TSV Niedernhall
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Doppel: Klinger / Riedling 1:0, Horlacher / Svagelj 0:1, Matzatka / Neuber 0:1 
Einzel: D. Horlacher 1:1, T. Klinger 0:2, F. Riedling 0:1, T. Matzatka 0:1, L. Svagelj 0:1, A. Neuber 0:
1


